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WILDER RITT ÜBER DIE GIPFEL

Achtung Satire:
Informationen mit zweifelhafter Her-
kunft, Halbwissen und Legenden – all dies 
begegnet uns häufig auch in der Welt der 
Erneuerbaren Energien. Mondscheinmo-
dule, Wirkungsgrade jenseits der 100 Pro-
zent, Regenerative Technik mit Perpetuum 
mobile-Charakter – das gibt es immer 
wieder zu lesen und auch auf Messen zu 
kaufen. Mit dieser Rubrik nehmen wir 
unsere Ernsthaftigkeit ein wenig auf die 
Schippe.

Für solare Obskuritäten gibt es keine ge-
nau definierte Grenze, vieles ist hier mög-
lich. Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Ideen und Vorschläge. Sachdienliche Hin-
weise, die zu einer Veröffentlichung in der  
SONNENENERGIE führen, nimmt die Re-
daktion jederzeit entgegen. Als Belohnung 
haben wir einen Betrag von 50 € aus-
gesetzt.

* Mit Obskurität wird – im übertragenen 
Sinne – eine Verdunkelung einer Unklar-
heit bezeichnet. Das zugehörige Adjek-
tiv obskur wird im Deutschen seit dem 
17. Jahrhundert in der Bedeutung „dunkel, 
unbekannt, verdächtig, [von] zweifelhafter 
Herkunft“ verwendet. 

[Quelle: Wikipedia]
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Ach ja, einfach mal entspannt zurück-
lehnen … das wäre toll. Über 20 Jahre 
Erneuerbare-Energien-Gesetz war auch 
ein langer, steiniger, anstrengender Weg. 
Die heftige Steigung am Anfang auf den 
ersten Achttausender, den 8-Gigawatt-
Gipfel 2011. Dann der krasse, noch viel 
steilere Altmaier-Abstieg zur Flauten-
Alm runter auf 1.400 Meter, äh GW. An-
schließend der zunächst gemütlich fla-

che Wanderweg und nun der atemberau-
bende Blick auf den vor uns liegenden, 
steil aufragenden Habeck-Gipfel. Wow.
Doch Vorsicht bei der Entspannung. 
Irgendwie fehlt da was. Wer sich jetzt 
schlaff zurücklehnt, kann sich gleich mal 
die Baumwipfel des EEG-Paragraphen-
Dschungels von unten ansehen. Nein, 
nicht die Radieschen, keine Weltunter-
gangsstimmung, so schlimm ist es nicht. 
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Ruhebank, Modell „Merkel“

O.k., kurz hinsetzen und durchschnaufen 
geht. Und bei der Gelegenheit gleich mal 
die EEG-Umlage nachhaltig im Müll-
eimer der Geschichte entsorgen. Aber 
dann wieder munter weiter. Der Aus-
blick, vor allem der auf unsere Zukunft, 
dürfte sich lohnen. Wahrscheinlich gibt 
es oben auch keine Bank mit Lehne zum 
Entspannen. Aber was soll‘s, wir sind gut 
trainiert…
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